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SYMBOLON
Wie sind eigentlich die Machtworte und ihre 
Symbole entstanden?

Großmutter Anne erzählt:
Aus Sorge um unseren Planeten kamen im Oktober 4 JdF1 im 
Land der Irokesen (Haudenosaunee) 13 stammesälteste Frauen 
verschiedener Urvölker zum „Spirituellen Rat der Großmütter“ zu-
sammen.
Auf ihrer Konferenz gaben sie ihrer Empörung über das zerstöre-
rische und lebensverachtende Verhalten großer Teile unserer Ge-
sellschaft und der Politik Ausdruck und erhoben ihre Stimme für 
eine Zukunft, in der die Liebe zum Leben, zur Erde und all ihren 
Geschöpfen alles Handeln bestimmt. Es ging ihnen auch darum, 
die überlieferten Lehren und Weisheiten ihrer Völker wach zu hal-
ten und zu bekräftigen.
Eine alte Prophezeiung, die in vielen ursprünglichen Kulturen 
bekannt ist, hatte sie zusammen geführt: „Wenn Großmütter aus 
allen Windrichtungen sprechen, wird ein neues Zeitalter anbre-
chen“.2 
Die weisen Alten kamen aus Nord-, Mittel- und Südamerika, 
aus Afrika und Asien. Warum fehlten die Weisen Frauen aus der 
„Windrichtung“ Europa? Das spirituelle Erbe der Frauen, auch in 
unserem Kulturkreis ist bedroht; auch hier wurden Menschen – 
vor allem Frauen, – die spirituell in die Natur und ihre Gesetze 
eingebunden waren und danach lebten, verfolgt und getötet.
Und doch gibt es auch in Europa, wie überall, Menschen, die An-
schluss an das alte Wissen haben, es bewahren und weitergeben. 
Einige Frauen aus Süddeutschland ergriffen Ende 8 JdF die Initia-
tive und riefen Frauen zusammen, die seit vielen Jahren auf dem 
Weg waren und sind, das alte Wissen und die Spiritualität unserer 
Ahnen3 zu leben und nach außen zu tragen. So saßen damals 18 
Frauen im Kreis, die sich als Teil der „indigenen“ Großmütter Euro-
pas zum „Rat der Großmütter“ zusammenschlossen.
Entgegen der patriarchalen Vorstellung von „Omas“ in unserer 
Gesellschaft, beziehen wir uns auf die Überlieferung, dass Groß-
mütter geachtete Autoritäten sind, die wissen, wie Nachhaltig-
keit gelebt und Beziehungen gestärkt werden können. Sie haben 
durch ihre Lebenserfahrung dieses Wissen zu Weisheit werden 

1 �JdF d.h. Jahrtausend der 
Frau

2 �Carol Schaefer: „Die Bot-
schaft der Weisen Alten“, 
Ullstein-Verlag 2007

3 �Im Originaltext von Anne 
heißt es Ahninnen; das 
Wort „die Ahne“ ist jedoch 
ohnehin weiblich, da muss 
kein –innen dran, um es als 
weiblich zu konnotieren.
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lassen und wissen auch um die Verantwortung für das Leben der 
nachfolgenden Generationen.
Um dieses Selbstverständnis als Großmütter und unserer Vorstel-
lung vom Wesen einer „Weisen Alten“ zu beschreiben, ließen wir 
uns von den „13 Original Clan Mothers“4 inspirieren. Jede dieser 
13 Clanmütter verkörpert bzw. vertritt einen Aspekt des Lebens, 
der für das Wohlergehen der Gemeinschaft unverzichtbar war 
und auch für uns heute Gültigkeit hat. Obwohl nur einige von uns 
das Buch gelesen hatten, – es war damals noch nicht übersetzt5

– spiegelt sich in unseren „Machtworten“ die Weisheit der Clan-
mütter. 
Wir fragten uns: Was bedeutet z.B. „aufrecht gehen“, „alle Dinge 
lieben“, „heilen“ oder „in die Weite schauen“ für jede Einzelne in 
unserem Kreis? Wie können wir diese Qualitäten beschreiben; und 
wie für uns und unsere Gemeinschaften leben und umsetzen? 
In der Meditation ließen wir die Clanmütter zu uns sprechen, lie-
ßen die uralten Frauenweisheiten, die in den Geschichten verbor-
gen sind, in unseren Worten und Bildern lebendig werden.
Anderthalb Jahre dauerte es, bis schließlich die Machtworte als 
solche geboren waren.

Die Namen der 13 Clanmütter  Die Machtworte
Die mit den Verwandten spricht  Wir sind verbunden
Hüterin der Weisheit   Wir hüten die Weisheit
Die die Wahrheit wägt   Wir wägen die Wahrheit
Die in die Weite schaut   Wir schauen in die Weite
Die zuhört     Wir hören zu
Geschichtenerzählerin    Wir erzählen unsere 

Geschichte
Die alle Dinge liebt    Wir lieben
Die Heilerin     Wir heilen
Die Frau des Sonnenuntergangs  Wir hüten die Zukunft

4  Jamie Sams, „The 13 Ori-
ginal Clan Mothers“, Har-
per&Collins-Verlag 1994

5  D13 vom gerade erst
übersezten Buch: Jamie 
Sams „Die 13 Original Klan-
mütter“, 13 Einweihungs-
schritte in deine höchste 
Kraft, €22.00
erschienen im Jahr 22 JdF
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Die das Netz webt     Wir weben das Netz
Die aufrecht geht    Wir gehen aufrecht
Die lobpreist     Wir feiern das Leben
Die zu ihrer Vision wird   Wir leben unsere Vision

Nun lag es nahe, jedem dieser „Kinder“ ein Symbol zu schenken. 
„Symbole sind eine Möglichkeit, Menschen an ihre innere Weis-
heit zu erinnern und diese zu wecken.“6 Die „13 Original Clan 
Mothers“ sind jeweils einem „Mond“ im Jahreskreis zugeordnet 
– das entspräche etwa dem Tierkreis mit seinen astrologischen 
Symbolen. Wir entschlossen uns jedoch, die Machtworte mit 
universellen, „archaischen“ Symbolen zu verbinden. Und wieder 
begaben wir uns weg von der „Kopfebene“ und spürten bei Ras-
sel- und Trommelklängen den Energien der zusammengetragenen 
und vorgeschlagenen Symbole nach. In einem sehr intensiven 
Prozess fand dann jedes Machtwort „sein“ Symbol. Oder fand 
jedes Symbol vielleicht sein Machtwort?
Im Sommer nach unserem ersten Treffen wurde in der Höhle 
„Hohler Fels“ – ganz in der Nähe des Ortes, an dem wir zusam-
men gekommen waren – die fast 40 000 Jahre alte „Urmutter“ 
entdeckt. Das war für uns ein überwältigendes Zeichen: 
Mit dem Bild der „Frau vom Hohlen Fels“ schickten und schicken 
wir die Machtworte in die Welt.
Mit ihr ehren wir dankbar die weibliche Weisheit, die über Jahr-
tausende – auch durch die 13 Clanmütter – zu uns spricht und 
gelebt werden will. 
Wir sind überzeugt, dass jede/r all diese Fähigkeiten und 
Gaben in sich trägt. 
Möge diese Kraft in all ihrer Fülle und Kostbarkeit wirken – 
zum Wohle aller!

Großmutter Anne 
vom Rat der Großmütter vom Hohlen Fels 6 Quelle unbekannt

Urmutter vom Hohle Fels als 
Abzeichen für die Ratsmutter 
in der Tradition Alt Europas 
entworfen von Li Shalima
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